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5. Brügger Musikfestival  - mit Schirmherrn Franco Costa 

 

Brügge, 5.8.2010 
Das 5. Brügger-Musikfestival 2010 
verspricht gleich doppelten 
Kunstgenuss: Drei Bands, die 
verschiedene Musikrichtungen auf 
hohem Niveau bieten, sowie den 
römische Maler Franco Costa, (rechts), 
der durch seine schleswig-
holsteinischen und Kieler Motive 
bekannt ist und als Schirmherr für das 
Festival gewonnen werden konnte. Am 
4. September 2010 gibt es im Rahmen 
von „ArteVita“ wieder „Kunst und 
Leben“ – so wie es das Konzept des 
Musikfestivals schon zum 5. Mal 
bietet. 
 

 

 

Brügge, Nahe Bordesholm, hat ein 

Jubiläum zu feiern: das 5. Brügger 

Musikfestival . Am 4. September 2010 ist 

es ab 17:00 Uhr wieder so weit. Und 

diesmal gibt es ein besonderes Highlight: 

Der in Schleswig-Holstein weit bekannte 

italienische Maler Franco Costa hat die Schirmherrschaft über des Festival übernommen. „ArteVita“ 

heißt sein Credo, was so viel bedeutet wie „Kunst und Leben“. Und genau das passt auch zum 

Konzept des Brügger Musikfestivals. Die mittlerweile zahlreichen Stammgäste freuen sich wieder auf 

Musik und gute Gespräche unter freiem Himmel. „Das war von Anfang an unser Ziel“, so Pastor 

Henry Koop, der das Festival ins Leben gerufen hat, „Menschen zu Gesprächen zusammen zu bringen 

und ihnen dabei akustischen und kulinarischen Genuss zu bieten“. Und obwohl diese Veranstaltung 

von der örtlichen Kirchengemeinde organisiert und über „Gott und die Welt“ gesprochen wird, so ist 

dieses Festival doch sehr weltlich. 

Auch in diesem Jahr wurden wieder Gruppen gefunden, die verschiedene Musikrichtungen darbieten 

und dabei eine hohe musikalische Qualität garantieren. Den Anfang machen „The Chancers“ mit Irish 

Folk, gefolgt von „El Aléman Y Susanna“ mit Spanish Gipsy Songs. Am Schluss erwartet die Gäste 

Bossa Nova, der von der Band „Zabrinski“ dargeboten wird. Und der Tanzboden sorgt dafür, dass 

man auch sein Bewegungsbedürfnis befriedigen und nach der Musik tanzen kann. 

Für Essen und Trinken sorgt auch diesmal wieder die Mannschaft von „Stoltenberg’s Gasthof“ als 

örtlich ansässiger Gastronomiebetrieb. Auch die Gemeinde Brügge ist in die Organisation 

eingebunden, denn für das Festival müssen Straßen gesperrt und der Verkehr umgeleitet werden. 



Die bereits erwähnte Schirmherrschaft durch Franco Costa ermöglicht es nicht nur, dass am 4. 

September 2010 die Ausstellung „ArteVita“ im angrenzenden „Kleinen Haus“ eröffnet wird, sondern 

dass auch ein von Franco Costa eigenhändig coloriertes Bild verlost wird. Dazu sind lediglich drei 

Fragen über Franco Costa richtig zu beantworten. Die Antworten findet man auf der Homepage 

www.bruegger-musikfestival.de oder fragt Franco Costa selbst, der selbstverständlich persönlich 

erscheinen und Bilder signieren wird, die man auf dem Festivalgelände kaufen kann.  Jeder Gast 

bekommt am Eingang des Festivalgeländes ein Teilnahmeblatt ausgehändigt, auf dem die Fragen 

beantwortet werden können. Kleiner Tipp: Auch wer die Homepage nicht besucht hat, hat eine 

Gewinnchance….. 

Auch in diesem Jahr gilt der Dank den zahlreichen Sponsoren, die das Festival erst möglich gemacht 

haben. „Ohne die Mitwirkung engagierter Firmen könnte das Festival in dieser Form niemals 

stattfinden“, so Siegfried Lindemann, diesjähriger Chef des Organisationsteams, zu dem noch Dörthe 

Buthmann, Tanja Jankovic, Henry Koop und Thomas Koch gehören. 

Nun bleiben nur noch Fürbitten für trockenes und sturmfreies Wetter, damit die bereitsehenden 

Zelte nicht benutzt werden müssen. Doch wie in den vergangenen Jahren ist noch kein Gast nass 

geworden. 

http://www.bruegger-musikfestival.de/

